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Die Bürgermeisterin, die Gemeindevertretung 
und die Gemeindebediensteten wünschen ein 
schönes Weihnachtsfest; alles Gute und viel 

Gesundheit im Jahr 2024!
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UNSERE 
BÜRGERMEISTERIN 
AM WORT
Geschätzte Offenhausenerinnen und Offenhausener, 
liebe Kinder und Jugendliche!

Nach einem Sommer, der nicht enden wollte, 
hat sich zu guter Letzt der Herbst breitge-
macht, Regen und Nebel stimmen uns auf die 
ruhige Zeit ein. Schon wieder ist ein Jahr ver-
gangen, Corona wurde offiziell abgeschafft, 
die Flugzeuge fliegen wieder, eine Veranstal-
tung jagt die andere, und trotzdem ist nichts 
mehr wie früher. Auch wenn der Großteil der 
Kriege und Bedrohungen, Erdbeben und Kli-
makatastrophen, das große Leid der Zivilbe-
völkerung, die vielen aus der Heimat vertrie-
benen Menschen uns nicht immer schlaflose 
Nächte bereiten, weil man sich anscheinend 
davor schützt, daran gewöhnt, berührt und 
beeinflusst es massiv auch unser Leben.
Obwohl die Löhne steigen, ist es für viele 
nicht mehr möglich, die laufenden Kosten 
zu decken; sparen bedeutet nicht mehr das 
Sparschwein füttern, sondern notwendige 
Ausgaben auf später verschieben. Ebenso 
treffen die Teuerung und das Sinken der Er-
tragsanteile die Gemeinden: Heuer sollten wir 
es schaffen, durch Auflösung von Rücklagen 
und Dank einer Sonderbedarfszuweisung des 
Landes OÖ, ausgeglichen zu bilanzieren, im 
kommenden Jahr wird es kaum möglich sein, 
NICHT Abgangsgemeinde zu werden. 
Der Gemeinderat hat heuer viele Projekte 
umgesetzt und erarbeitet. Neben Asphaltie-
rungsarbeiten konnten auch einige Instand-
haltungsmaßnahmen bei Gemeindestraßen 
durchgeführt werden, die für die Erhaltung 
dringend notwendig waren. Der Ausbau von 
Photovoltaik- und Stromspeicheranlagen 
wurde ebenso einstimmig beschlossen wie 
die Umstellung auf stromsparende Straßen-
beleuchtung. Die gestiegenen Strompreise 
können somit zum Teil abgefedert werden, 
weitere Einsparungen beim Verbrauch wer-
den zusätzlich erarbeitet. Speziell ökologisch 
wertvolle Maßnahmen sind derzeit stark durch 

zusätzliche Mittel des Landes und des Bundes 
gefördert. Die Errichtung von Stromtankstel-
len ist eine weitere Maßnahme, die beraten 
wird. 
EEGs (Erneuerbare Energie Genossenschaften 
oder Vereine) werden aktuell gegründet und 
ermöglichen beim Beitritt den Bezug und/
oder die Einspeisung regional produzierten 
Stroms. Die selbstbestimmte Preisgestaltung 
und Einsparungen beim Netzentgelt sind ein 
zusätzlicher Anreiz für Gemeinden und priva-
te Photovoltaikbesitzer, aber auch, wenn das 
eigene Hausdach zur Errichtung von PV-An-
lagen nicht geeignet ist. Details werden auf 
Seite 7 vorgestellt.
Die Ganztagsschule und die Mittagsaufsicht 
für die Volksschulkinder konnten dank der 
Flexibilität aller Beteiligten gut gestartet wer-
den, nachdem wir, in Zusammenarbeit mit 
dem OÖ-Familienbund, das Personal gefun-
den haben. Jetzt beginnt die Finanzierungs- 
und Planungsphase des genehmigten Anbaus 
bei der VS, um auch in Zukunft den Betreu-
ungsbedarf erfüllen zu können. 
Neben den Kinderbetreuungsthemen wird 
aber auch die ältere Generation nicht verges-
sen. Neben Vorträgen zur Sicherheit und In-
formationen über den Verein 55+ ist eine Ver-
sorgung mit Essen auf Rädern geplant. Den 
Bedarf bitte am Gemeindeamt melden. 
Im Namen der Marktgemeinde und der Be-
diensteten wünsche ich allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Eure Bürgermeisterin
 

Martina Schmuckermayer

Der Weihnachtsbaum am Marktplatz wurde 
dieses Jahr von der Familie 

Franz Emathinger gespendet. 

Herzlichen Dank!
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  Wichtiges aus der Gemeindestube

Die wichtigsten Beschlüsse aus den letzten 
Gemeinderatssitzungen vom 19.9.2023 und 
vom 6.11.2023.

Der Grundsatzbeschluss: Anbau VS Offenhau-
sen für die Nachmittagsbetreuung wurde ein-
stimmig beschlossen.

Die Auftragsvergabe zur Errichtung von 
PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden der 

Marktgemeinde Offenhausen wurde einstim-
mig beschlossen.

Die Auftragsvergabe zur Teilsanierung der 
Straßenbeleuchtungskörper wurde einstim-
mig beschlossen.

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2023 wurde ein-
stimmig beschlossen.

In jedem Ende liegt ein neuer Anfang.

Daher freuen wir uns sehr, dass wir mit un-
seren „Neuen“, Frau Nicole Köppl und Frau 
Nina Zöbl, zwei engagierte Mitarbeiterinnen 
gewinnen konnten. 

Mein Name ist Nicole Köppl, ich bin 41 Jahre 
alt und wohne mit meiner Familie in Aichkir-
chen bei Lambach. Seit 1. Mai 2023 verstär-
ke ich nun das Team der Finanzbuchhaltung 
am Marktgemeindeamt Offenhausen, wo ich 
recht herzlich aufgenommen wurde. 
Ich freue mich, dass ich meine Erfahrung im 
Gemeindedienst hier einfließen lassen kann 
und den Gemeindebürgern ab sofort bei ihren 
Anliegen behilflich sein darf.

Mein Name ist Nina Zöbl, und ich bin seit Mai 
2023 in meiner Position als Bürgerservice/
Allgemeine Verwaltung/Assistenz für die An-
liegen unserer Bürgerinnen und Bürger und 
allgemeine Verwaltungstätigkeiten am Ge-
meindeamt verantwortlich.
Ich freue mich sehr, dass ich am Marktge-
meindeamt einen wertvollen Beitrag für die 
Gesellschaft leisten und das Leben der Bür-
gerinnen und Bürger ein Stück angenehmer 
gestalten kann.
Da ich von der Kapsamerstraße in Offenhau-
sen komme, werden mich schon Einige ken-
nen. Dort wohne ich mit meinem Mann und 
meinen zwei Kindern.

VERTEILUNG
GELBE SÄCKE
FÜR PRIVATE HAUSHALTE

Die jährliche Zustellung einer Rolle Gelber Säcke
pro Haushalt findet heuer wieder im Zeitraum zwischen

7. NOVEMBER BIS 31. DEZEMBER 2023 statt.

Falls Sie keine Rolle erhalten haben, können Sie 
dies von 8.1. bis 12.1.2024 am Gemeindeamt melden.
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Gemeindeehrungen 2023

Der langjährige Einsatz für die Marktgemein-
de Offenhausen, deren Vereine und Körper-
schaften, prägt das Leben vieler und zeichnet 
unsere Gemeinde auch aus. Die Vielfalt der 
Menschen – oftmals ist das große Engage-
ment ein stiller Beitrag, und nicht nur auf ei-
nen Verein beschränkt – gestaltet die Findung 
der zu Ehrenden nie einfach. Immer ist der 
Kulturausschuss auch auf die Informationen 
der Vereine angewiesen. Keinesfalls soll die 
Leistung eines Einzelnen weniger wertvoll 
sein, ein aktiver Verein ist immer die Summe 
der Mitglieder und der gemeinsamen Erfolge 

und Taten.
Die heuer Geehrten haben sich in besonderer 
Weise verdient gemacht, ihr freiwilliges Wir-
ken hat Zeichen gesetzt und gibt ein Beispiel 
für die nachfolgenden Verantwortungsträger. 
Jeder Ausgezeichnete soll uns Mut machen, 
sich persönlich zu engagieren, denn keiner 
der Ausgezeichneten hat mit der Hoffnung 
auf eine späte Ehrung seinen Dienst an der 
Gemeinschaft erbracht. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön von 
Seiten der Marktgemeinde und dem Kultur-
ausschuss an die Geehrten, an ihre Familien 
und Freunde, die Vereinskolleginnen und Ver-
einskollegen.

von links: Pfarrer – KonsR Mag. Franz Wild, Gertrude Stürzlinger,  Josef Wurm
Bgm.in. Martina Schmuckermayer , DI DI Dr. nat. techn. Ulrich Wolfsmayr, Bettina Eder

Ehrenbürger Josef Wurm mit den Ehrenurkundenträgern 

Reihe oben von links nach rechts:
Franz Anzengruber, Alois Wiesbauer,  Franz Pernegger, Johann Neuwirth, Rudolf Wiesinger, Klaus Kerschhaggl, 
Harald Heppner, Ing. Franz Emathinger
Reihe unten von links nach rechts:
Rudolf Maurer, August Freinberger, Bezirkshauptfrau MMag. Elisabeth Schwetz, Cäcilia Wurm,  Josef Wurm, 
Bettina Eder, Gertrude Stürzlinger, Bgm.in. Martina Schmuckermayer
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Pensionierung unseres Buchhalters 
Rudolf Maurer

Lieber Rudi, Ich darf mich im Namen der 
Marktgemeinde Offenhausen und ganz be-
sonders im Namen deiner Kollegen/Kollegin-
nen und der Bürgermeisterin sehr herzlich für 
die Treue, Verlässlichkeit und gute Zusam-
menarbeit bei dir bedanken! Deine langjähri-
ge Erfahrung, dein Wissen um die Menschen 
und Vereine in Offenhausen, wie du uns stets 
aktiv damit unterstützt hast, können so leicht 
nicht ersetzt werden.
Unter Bürgermeister Karl Schnellinger hast du 
dich, nach Absolvierung der Handelsschule, 
im Herbst 1979 bei der Marktgemeinde Of-
fenhausen um die ausgeschriebene Stelle als 
Kanzleikraft beworben, du bist zum Sachbear-
beiter aufgestiegen, hast die Buchhaltung ge-
führt und bist uns bis zum 1. Juli 2023, als du 
den verdienten Ruhestand antreten durftest, 
treu geblieben.
Zahlreiche Ausbildungen hast du absolviert, 
die Standesbeamtenprüfung abgelegt, dir die 
spezielle Buchhaltung der Gemeinde ange-
eignet. Als Jüngster am Amt durftest du die 
moderne Technik, mit Einführung der Compu-

ter, begrüßen, hast sie nicht nur angewendet, 
sondern beherrscht und alle stets mit Rat und 
Tat bei ihrer Arbeit unterstützt.
Kulturausschuss und Prüfungsausschuss 
wurden von dir vorbildlich betreut, nicht nur 
für die Protokollführung warst du dabei zu-
ständig. Wandertage, Faschingsumzüge und 
Adventmärkte wurden von dir durchgeplant 
und umgesetzt, die Gemeindezeitung für den 
Druck vorbereitet, vom Sammeln der Berich-
te bis zur Druckerei, und Wahlen wurden mit 
deinem technischen und persönlichen Einsatz 
perfekt durchgeführt.
Neben fünf Bürgermeistern (zu guter Letzt 
auch noch eine Bürgermeisterin) haben viele 
Kollegen deinen Arbeitsweg begleitet – viele 
sehr lange, manche kurz –, alle hast du gut 
und verlässlich unterstütz, mit einigen sind 
Freundschaften fürs Leben entstanden. Der 
Abschied ist uns allen nicht leichtgefallen. 
Umso näher die ersehnte Pensionierung kam, 
umso mehr junge Kolleginnen hast du bekom-
men.  Wenn dir die Ruhe in deinem Heim zu 
viel wird, komm uns besuchen und halte uns 
im Herzen einen Platz frei, gleich neben dem 
SCO und Rapid!
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Photovoltaikanlagen auf 
öffentlichen Gebäuden  

Auf Grund der steigenden Energiepreise und 
derzeit höchst attraktiven Förderungen forcier-
te die Marktgemeinde Offenhausen die Errich-
tung von Photovoltaikanlagen, um zukünftig 
eigenständig einen Teil des Strom-Verbrauchs 
vor Ort erzeugen zu können und unabhängi-
ger von den Marktschwankungen zu sein. Im 
Zuge dessen wurden die Dächer der öffentli-
chen Gebäude der Gemeinde auf ihre Eignung 
betreffend Größe, Himmelsausrichtung und 
Dachneigung überprüft. Für folgende Gebäu-
de wurden Angebote eingeholt, da sie für die 
Errichtung von PV-Anlagen gut geeignet sind: 

ASZ-Offenhausen, Bauhof bzw. Kläranlage, 
Turnhalle, Stockschützenhalle, Kindergarten 
und das Feuerwehrhaus Großkrottendorf. Ein 
entsprechender Beschluss wurde bereits im 
Gemeinderat gefasst. 
Die Errichtung der Anlagen wird bereits mit 
Jahresbeginn 2024 starten. Begonnen wird 
mit der PV-Anlage des Bauhofes bzw. der 
Kläranlage. In Summe wird auf den Gebäuden 
eine Modulleistung von rund 150 kWp verbaut 
werden. Zusätzlich sind auch Speicherlösun-
gen von rund 50 kWh eingeplant. Durch diese 
Maßnahmen erwartet sich die Marktgemeinde 
eine Einsparung von rund 27% des jährlichen 
Stromverbrauches. 

Ökostrom aus der Region 
zu fairen Preisen
Wir sind ein regionaler Zusammenschluss von BürgerInnen, Firmen, 
Landwirtschaftsbetrieben und Gemeinden um gemeinsam:

  regionale erneuerbare Energieversorgung auszubauen
  Energieversorgung zu vernetzen und unabhängiger zu machen
  Bürger zu beteiligen

Nähere Infos und Preise auf unserer Internetseite: www.egtaa.at

Einladung
zum Infoabend
am Dienstag, 30. Jänner 18:30 Uhr
Feuerwehrhaus, Herrenstraße 4, Offenhausen
Bitte um Anmeldung unter E-Mail: regionalenergie@egtaa.at

Energie Genossenschaft Traun-Ager-Alm
Am Federbühel 9 • Steinerkirchen an der Traun • regionalenergie@egtaa.at • www.egtaa.at

Inserat Energie Genossenschaft Traun-Ager-Alm.indd   1 16.11.23   15:18
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Einsätze
Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu fünf 
technischen und einem Brandeinsatz gerufen.
1x Gasaustritt
1x Straßensperre   
1x Entfernung Wespennest
1x Überflutung
1x Verkehrsunfall
1x Brandsicherheitswachdienst

Gasaustritt
Am 15. August 2023 wurden wir zu ei-
nem „Technischen Einsatz klein–Gasgeruch“ 
alarmiert. In der Gartenstraße wurde Gas-
geruch wahrgenommen, und nach Messung 
mit einem Gasmessgerät wurde eine sehr 
hohe Konzentration festgestellt. Der Atem-
schutztrupp erkundete die Lage und machte 
sich den Weg zum betroffenen Gastank frei, 
um die Gashähne abzudrehen. Währenddes-
sen wurden alle umliegenden Anrainer infor-
miert und aufgefordert, das Haus zu verlas-
sen. Mithilfe eines Gasunternehmens wurde 
die Gaskonzentration erneut überprüft und 
der Tank schlussendlich abgedichtet.
Die FF Offenhausen war ca. 4,5 h im Einsatz.

Verkehrsunfall
Am 14. Oktober 2023 wurden wir gemein-
sam mit den Feuerwehren Gunskirchen und 
Fernreith zu einem schweren Verkehrsunfall 
auf der Grünbachtal-Landesstraße alarmiert, 
bei dem ein PKW auf dem Dach lag und eine 
Person eingeklemmt war. Unsere Aufgabe be-
stand darin, die Unfallstelle abzusichern und 
eine Umleitung einzurichten. Einsatzdauer ca. 
2 Stunden.

Lehrgänge
Landes-Feuerwehrtag 2023:
Anzengruber Florian
Hofmann Patrick
Weinzierl Thomas

Schrift- und Kassenführer – Lehrgang:
Selinger Helene

FMD – Weiterbildung (Feuerwehr – Medizini-
scher – Dienst):
Heppner Bernhard

Allgemeine Aktivitäten:
In den letzten Monaten gab es:
1x Kommandositzung
2x Monatsübung
1x Schwerpunktübung
10x Fest-Aufbau und -Abbau
1x Um 8 in Tracht
1x Feuerwehrhaus reinigen
8x Besuch div. Feste, Veranstaltungen und 
Segnungen		
1x Feuerwehr-Ausflug Kroatien
1x Storch aufstellen

Um 8 in Tracht
Zum 12. Mal veranstalteten wir heuer am 9. 9. 
2023 unser Fest „Um 8 in Tracht“.
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Mit-
wirkenden und Besuchern für das sehr gute 
Gelingen unseres Festes bedanken. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und 
hoffen wieder auf zahlreichen Besuch und Un-
terstützung.

Monatsübung Verkehrsunfall Grub
Eine anspruchsvolle Monatsübung hatten 
wir im Oktober. In einer steilen Böschung im 
Waldstück der Ortschaft Grub stellten wir ei-
nen Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
nach. Nachdem wir das Fahrzeug gegen Ab-
rutschen gesichert hatten, begannen wir mit 
unserem hydraulischen Rettungsgerät, im un-
wegsamen Gelände, mit der Rettung der ein-
geklemmten Person. 

Feuerwehr Offenhausen   
FREIWILLIGE F EUERWEHR

OFFENHAUSEN
4625 O ffenhausen, Bezirk W els-Land
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Nach der erfolgreichen Rettung bargen wir 
das Fahrzeug mittels Seilwinde und Greif-
zug. Eine große Herausforderung war es, den 
abendlichen Verkehr an der Übungsstelle vor-
beizulotsen und uns beim Arbeiten nicht zu 
behindern.

Feuerwehrausflug Kroatien
Für unseren diesjährigen FF-Ausflug reisten 
wir vom 22. bis 24. 9. 2023 bis nach Kroati-
en. Unser Kamerad Vitomir lud uns ein, seine 
Heimatinsel Vir zu besuchen. 
Wir erreichten am Freitagvormittag unser 
Ziel. Nach einem ausgiebigen Frühstück in 
der Unterkunft inklusive Zimmerbezug und 
Badepause im Meer besichtigten wir die Stadt 
Nin. Am Nachmittag stand noch einmal Baden 
am Programm, bis es am Abend in die Stadt 
Zadar ging. Am Samstag begann unser Tag 
sehr früh mit einem gemeinsamen Frühstück. 
Gut gestärkt machten wir uns wieder auf nach 
Zadar, denn dort wartete unser Boot für den 
heutigen Ausflug. Wir fuhren fast den ganzen 
Tag mit dem Schiff und erkundeten so das 
Meer mit den vielen Inseln herum. Am Sonn-
tag zeigte uns Vitomir nach dem Frühstück 
noch seine Heimatinsel. Diese kann man in 
ca. 40 Minuten mit dem Auto umrunden. Da-
nach folgte das Highlight dieses Wochenen-
des: Spanferkel zu Mittag! Nach dem leckeren 
Essen mussten wir leider schon wieder unsere 
Sachen packen, uns verabschieden und den 
Heimweg antreten. Es war ein wunderschö-
ner Ausflug, auf den wir noch lange zurück-
blicken werden. Herzlichen Dank an unseren 
Kameraden Vitomir und seine Mama für diese 
Möglichkeit! 

Feuerwehr–Nachwuchs
Unserem Feuerwehrkameraden Lorenz Kirsch-
ner und seiner Christina dürfen wir herzlich 
zum Nachwuchs des kleinen Leopold gratu-
lieren. Wir wünschen alles Gute und eine wun-
derbare gemeinsame Zeit.

Vorankündigung!	 	
Faschingsparty
Am 10. 2. 2024 findet wieder der Faschings-
umzug in Offenhausen statt. Die FF Offenhau-
sen veranstaltet dieses Mal die anschließende
Faschingsparty. Herzliche Einladung!

Vollversammlung
Am 23. 2. 2024 findet im Gasthaus Lauber um 
19 Uhr die Vollversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Offenhausen statt.

Alle Gemeindebürger/innen sind herzlich zu 
dieser Veranstaltung eingeladen. 

Helene Selinger | Schriftführerin-Stv.

 
Der Reinerlös dient zur Unterstützung der Schlagkraft der Feuerwehr.

Einlass nach dEm  

Faschingsumzug  

ab 17
00

 uhr 

Eintritt FrEi Faschingssamstag 

14
00

 uhr grossEr 

Faschingsumzug am 

oFFEnhausnEr marktplatz 
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1. Übungen, Ausbildungen 
Monatsübungen
September: 
Suchaktion und Rettung eines vermissten Jä-
gers vom Hochsitz. 

Oktober: 
Brandeinsatzübung inkl. Rettung einer ver-
letzten Person mittels Abseilen.

November: 
Gasexplosion im Gasthaus Pupeter.

Gemeinsam mit der FF Offenhausen übten wir 
Anfang November den Ernstfall im Gasthaus 
Pupeter. Nach einer Gasexplosion mussten 
einige verletzte Besucher aus dem Gasthaus 
gerettet und der entstandene Brand gelöscht 
werden.

Klausur
Erstmals ging es für das Kommando der FF 
am 10. /11. 11. für 1,5 Tage auf Klausur in 
den Königswieser Hof nach Königswiesen. 
Unter professioneller Leitung von Klemens 
Mossbauer beschäftigten wir uns intensiv mit 
den strategischen Zielen bzw. Tätigkeiten, die 
notwendig sind, um langfristig für die Her-
ausforderungen der Zukunft gerüstet zu sein.

2. Veranstaltungen / Kameradschaft
Rescue Disconacht
Im Oktober veranstaltete die FF Großkrotten-
dorf im Sägewerk ihre RESCUE Disconacht. 
Für beste Stimmung sorgten der gute Besuch 
sowie die stimmungsvollen DJs auf der Bühne, 
die das Sägewerk in eine tolle Partyhalle ver-
wandelten. 
	 Thomas Stritzinger, Amtswalter - Schriftführer

Feuerwehr Großkrottendorf

Feuerwehrjugend

Nationalwandertag
Am 26. 10. 2023 marschierten wir beim Offen-
hausener Fitmarsch mit.
Nach der anstrengenden Wanderung ging es 
zur Abkühlung ins Aquapulco Bad Schallerbach, 
dort verbrachten wir den restlichen Tag.

Videonacht
Am 2. September veranstaltete die Feuerwehr-
jugend eine Videonacht. Nach einer filmreichen 

und schlaflosen Nacht freuten wir uns schon 
auf das gute Frühstück, das uns von unseren Ju-
gendbetreuern zubereitet wurde.

Vorankündigung Glühweinstand
Auch heuer veranstaltet die Feuerwehrjugend 
das bereits traditionelle Glühweinstandl am 
Marktplatz. Wir sind am 23. und am 24. 12. wie-
der für euch da.					   
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SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball

Kampfmannschaft 
(Rückblick und Vorschau)
Nach durchaus schwierigen zwei Jahren für 
unsere Kampfmannschaft 2 konnten wir un-
ter der Leitung des Trainerteams Jürgen Wall-
ner und Ralf Kuffner wieder eine schlagkräfti-
ge Reserve stellen. Leider wurde diese in der 
Herbstmeisterschaft weit unter Wert geschla-
gen und schloss somit die Hinrunde mit 12 
Punkten auf Rang 11 ab. Dennoch sieht man, 
dass sehr viel Qualität und Entwicklungspo-
tenzial in dieser Mannschaft stecken. Das 
Trainerteam wird in der Winteraufbauzeit an 
den Stellschrauben drehen, und somit sind wir 
uns sicher, dass wir im Frühjahr einen noch 
besseren Tabellenplatz erreichen werden.
Am Samstag, dem 11. 11. 2023, fand das 
letzte Meisterschaftsspiel der Hinrunde der 
1. Klasse Mittewest gegen den Nachbarn aus 
Gaspoltshofen statt, welches unsere Kampf-
mannschaft mit einem 3:1–Heimsieg für sich 
entscheiden konnte. Dies war der Abschluss 

einer herausragenden Herbstmeisterschaft. 
Mit beachtlichen 22 Punkten steht unser SCO 
an Platz 5 der Tabelle, mit nur 4 Punkten 
Rückstand auf Herbstmeister Peterskirchen. 
Besonders erwähnenswert ist, dass wir mit 
nur 11 Gegentoren aus 13 Spielen die beste 
Defensive der gesamten Liga stellen. Somit 
wurde das Grünbachtalstadion zu einer Fes-
tung gemacht. Gemeinsam mit Herbstmeis-
ter Peterskirchen führen wir die Heimtabelle 
an und konnten aus 7 Heimspielen 16 Punk-
te nach Offenhausen holen. Die Mannschaft 
rund um das Trainerteam Jürgen Graf und 
Michael Kraus verabschiedet sich nun in die 
wohlverdiente Winterpause. Am 15. 1. 2024 
startet die Winteraufbauzeit, in der beide 
Mannschaften perfekt auf die Frühjahrsmeis-
terschaft vorbereitet werden. 
Am 14. 2. 2024 bricht dann unser SCO auf ins 
Trainingslager nach Gnas, wo der letzte Fein-
schliff für die Frühjahrsmeisterschaft geholt 
wird. 
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Diese wird am 16. oder 17. 3. 2024 mit einem 
Heimspiel gegen Pram starten.
Der gesamte SCO freut sich auch in der Rück-
runde auf zahlreiche Besucher.

Der SCO-Nachwuchs in Ried
Am 20. Oktober 2023 durften rund 25 SCO 
Nachwuchskicker beim Spiel des SV Ried ge-
gen die Vienna den 4:1-Heimsieg der „Wikin-
ger“ vor Ort im Stadion bejubeln. Das High-
light war das Einlaufen mit den „Großen“ – da 
konnten die Rieder dann ja auch gar nicht 
mehr verlieren! Auf der Tribüne wurde dann 
auch richtig Stimmung gemacht, und man 
konnte das 20-Jahr-Jubiläum des Rieder Sta-
dions feiern. Danke an Ingo Schmalwieser für 
die Organisation!

Wandertag am Nationalfeiertag
Wie jedes Jahr fand am 26. Oktober der Wan-
dertag im Zuge des Nationalfeiertages in 
Offenhausen statt. Heuer übernahm der SC 
Offenhausen die Verpflegung bei der Labsta-
tion und in der Mehrzweckhalle. Das Wetter 
war perfekt, und es besuchten uns zahlreiche 
Wanderer. Mittags erfreuten sich die Besu-
cher über leckeres Blunzengröstl, Käsespätz-
le, Bratwürstel und Bosna. Um so ein Event 
möglich zu machen, benötigt es einiges an 
Personal – das ist der Zusammenhalt einer 
großen Familie, der SCO-Familie. An dieser 
Stelle nochmal ein herzliches Danke an alle 
helfenden Hände!
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Nachwuchs-Weihnachtsfeier
Die beiden Weihnachtsfeiern für unsere fleißi-
gen Nachwuchskicker finden heuer am 25. 11. 
und am 2. 12. 2023 wieder im Gasthaus Sterrer 
in Bachmanning statt. In diesem Zuge möch-
ten wir uns bereits vorab bei Familie Almer 
bedanken, dass sie unsere Kids auf Schnitzel 
und ein Getränk einladen. Eben-falls bedanken 
möchten wir uns bei Bernhard Poschacher, der 
uns mit einem großzügigen Sponsoring unter-
stützt, so dass sich die Kinder auf ein tolles 
Weihnachtsgeschenk freuen können.

Faschingsgschnas
Ein kleiner Spoiler für das kommende Jahr: 
Der SCO veranstaltet im Jänner wieder das le-
gendäre Faschingsgschnas.

Sofie Brunnbauer | Schriftführerin

SÄGEWERK 
OFFENHAUSEN

SC OFFENHAUSEN

FASCHINGSGSCHNAS
27.01.2024

20:00 Uhr

Wanderung auf den Ameisstein
Am 16. September fand die Herbstwanderung 
des Turnvereins statt. Geplant war eine Tour 
auf den Vorderen und den Hinteren Signal-
kogel,  aber hier war der Wanderweg wegen 
umgestürzter Bäume gesperrt. Unsere enga-
gierte Wanderwartin Brigitte Blaschek hat das 
natürlich gewusst und das Ziel geändert: der 
Ameisstein am Almsee. Und diese Tour war 
ein wahrhaft würdiger Ersatz. Der Ameisstein 
ist für die ganze Familie geeignet und bietet 
eine einmalige Aussicht über den Almsee. Die-
ser wurde nach dem Abstieg noch umrundet, 
und zum Abschluss gab’s eine gemütliche Ein-
kehr. 

Die Turnsaison ist wieder gut angelaufen, 
aber wir freuen uns immer wieder über neue 
Teilnehmer. 

Zur Übersicht nochmal die Termine:

Eltern-Kind-Turnen: 
dienstags von 15:45 bis 17 Uhr

Kinderturnen Volksschulalter: 
montags von 16:30 bis 18 Uhr

Turnen für Jugendliche: 
donnerstags von 17:30 bis 18:45 Uhr

Woman Group Fitness: 
mittwochs von 19 bis 20:30 Uhr

Frauenturnen 50+: 
donnerstags von 19 bis 20  Uhr

Man Power: 
donnerstags von 20:15 bis 21:15 Uhr

Männerturnen 50+: 
dienstags von 19:30 bis 20:30 Uhr

Ein großes Danke an all unsere engagierten 
Vorturnerinnen, die dieses Angebot ermögli-
chen. 

Der Turnverein wünscht ein frohes Weih-
nachtsfest und ein sportliches neues Jahr! 

Christine Stürzlinger | Schriftführerin

Turnverein
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Zweigverein Schießen

2023 war für die Schützen des Schützenver-
eins Offenhausen ein sehr erfolgreiches Jahr.
Es ist unseren Schützen gelungen,14 oberös-
terreichische Meistertitel nach Offenhausen 
zu holen.
Oberösterreichische Meister im Sportschie-
ßen aus Offenhausen:
Luftpistole Landesmeister
Schubert Magdalena	 Jugend 2 E		
Steiner Leonhard	 Jugend 2 E
Felbermayr Dominik	 Männer M		
Glaser Florian	 Junioren M
Lorenz Florian	 Männer M		
Straubinger Stefan 	 Senioren E + M
Pachler Brigitte 	 Seniorinnen M	
Öhlinger Ernst	 Senioren M

Vorderlader Landesmeister				  
Bogen Landesmeister
Kaltenbach Alexander	 Allg. Klasse 2xE 3xM	
Schinko Bernhard	 4 x E
Mikschl Roland	 Allg. Klasse 2xM 		
Hutwagner Josef	 3 x E
Prilinger Andreas	 Allg. Klasse 3xM
Dipolt Franz	 Allg. Klasse M

Weiters konnten die Offenhausner Schützen 
neun Österr. Meistertitel verbuchen.		

Österreichische Meister im Sportschießen 
aus Offenhausen
Luftpistole Staatsmeister
Riedl Fabian		  Jugend 2 E		
Riedl Sonja		  Jungschützen E
Steiner Tristan		  Jugend E
Vorderlader Staatsmeister				  
Bogen Staatsmeister
Kaltenbach Alexander	 Allg. Klasse E und M
Kinberger Leni	 E  Jug
Mikschl Roland	 Allg. Klasse  E und M

Großkaliber Pistole Staatsmeister
Pachler Brigitte		  Seniorinnen	M	
Borz Markus		  Männer 	 E
Weißböck Werner		  Männer 	 E

2 Europameister im Vorderladerschießen 
kommen auch aus Offenhausen
Eckerstorfer Tobias		
Junioren	 1x Europameister im Einzel und 
	 1x Silber im Einzel
		
Mikschl Roland	
Männer 	 1x Europameister im Einzel und		
	 1x in der Mannschaft

Helmut Zöbl | Obmann

Zweigverein Stockschützen

Liebe Offenhausener/innen!
Heuer war wieder einiges los bei den Stock-
schützen. Am 15. Juli fand unser alljährliches 
Straßenturnier bei herrlichem Wetter und über 
30 Grad warmen Temperaturen statt, wobei 
der Ortsmeister im Stockschießen ermittelt 
wurde. Es nahmen 13 Moarschaften teil, die 
sich spannende Duelle um den Titel lieferten.
Besonderen Dank an den SCO Fußball, der 
gleich vier Moarschaften stellen konnte, und 
auch an Catrin Polzinger, die mit einem rei-
nen Damenteam teilnahm. 

1. Platz  4 Freunde für ein Hallelujah 		
Reinhold Brunner, Robert Wiesinger, Brigitte 
und Gerhard Thallinger

2. Platz  SCO-Hobby 				 
Marianne Feichtengruber, Gerold und Michael 
Wallersdorfer, Johann Schlager
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3. Platz  Club der Feinen Herren		
Herbert Binder-Reisinger, Karl (Jacky) Hof-
mann, Alfred und Sabine Wagner

Unsere Ganzjahresmeisterschaft, der soge-
nannte Welscup, ging Ende Oktober zu Ende 
und die Meisterschaftsschützen Johann Schla-
ger, Karl Hofmann, Günter Pöttinger, Ralf 
Kuffner, Rudolf Kraus, Andreas Stiefmüller, 
Gerold Wallersdorfer und Herbert Binder-      
Reisinger konnten im Laufe der Saison wieder 
beachtliche Erfolge erzielen. Beim Herrenbe-
werb qualifizierte man sich problemlos für 
das Obere Playoff und belegte den hervorra-
genden 5. Platz im Endklassement, was eine 
Verbesserung um zwei Plätze zum Vorjahr be-
deutete. Beim Duo Cup nahmen unsere Man-
nen aus Offenhausen auch wieder teil und 
belegten den 4. Platz von fünf Teilnehmern.  
Nicht ganz das Wunschergebnis!  

	 	
	 	
	

Besonderen Dank an Wallersdorfer „Walla“ 
Gerold, der sich vom aktiven Meisterschafts-
betrieb verabschiedet, uns aber weiterhin als 
„Hobbyschütze“ erhalten bleiben wird. Danke 
Geri für deinen langjährigen Einsatz im Diens-
te der Stockschützen Offenhausen.

Am 11. +13. September veranstalteten wir 
als Stockschützenverein zwei Herrenturnie-
re, bei denen sich jeweils fünf Mannschaften 
um den 1. Platz duellierten und sich 100 € 
Preisgeld ausspielten. Zweimal setzte sich die 
Moarschaft ASKÖ Thalheim (mit dabei unser 
ehemaliger Obmann Jürgen Wallner) durch 
und konnte so die beiden Turniere für sich ent-
scheiden. 

Ende September fuhr unsere Mannschaft nach 
St. Valentin zur Regionsmeisterschaft und 
nahm sowohl bei den Herren als auch bei den 
Senioren (Ü50) daran teil. Nach dem letztjähri-
gen Aufstieg in die Region lief es heuer ganz 
und gar nicht nach Wunsch und man fand sich 
eher in der unteren Hälfte der Endtabelle wie-
der. Um einen möglichen Abstieg in den Be-
zirk braucht man sich jedoch keine Sorgen ma-
chen, da es seitens des Landesverbandes eine 
neue Gruppeneinteilung geben wird.
Die Stockschützen nahmen auch wieder bei 
zahlreichen Turnieren teil.
In Stadl-Paura, Dürnau und Pennewang konnte 
man den Turniersieg feiern. 
Beim sehr stark besetzten Turnier in Pinsdorf 
gelang bei 15 Teilnehmern der gute 6. Platz, 
nur drei Punkte hinter dem Sieger, und in 
Buchkirchen gelang der sehr gute 3. Platz. 

Am 14. Oktober fand dann auch noch unsere 
Vereinsmeisterschaft statt. Es nahmen 20 Mit-
glieder teil, und es war wieder einmal ein span-
nendes Turnier. Der Vereinsmeistertitel ging 
an die Mannschaft von Karl (Jacky) Hofmann 
mit den weiteren Schützen Toni Mair, Günther 
Gerlach und Franz Katzinger. 

Nochmals Gratulation.

Im Anschluss verwöhnte uns die Familie Sche-
rer mit einem leckeren Kistenbratl, damit lie-
ßen wir den Tag gemütlich ausklingen. Danke 
Ingrid und Christian!	
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Am 31. Oktober gratulierten wir unserem Kas-
sier Erwin Feichtengruber zu seinem 70er und 
überreichten ihm ein kleines Geschenk zum 
runden Geburtstag. Wir bedankten uns bei ihm 
für seine langjährige Tätigkeit als Funktionär, 
Freund und Stockkollege.

Zu guter Letzt möchten wir uns als Stockver-
ein noch bei allen Sponsoren, Gönnern, bei der 
Gemeinde Offenhausen, den aktiven und un-
terstützenden Mitgliedern sowie allen Funktio-
nären und Helfern für ihre Treue recht herzlich 
bedanken. Nur so kann ein Verein funktionie-
ren und auch weiter bestehen.
Noch ein kurzer Aufruf: Jeden Freitag ab 19 
Uhr findet unser Hobbybetrieb statt, wo jeder 
gerne mitmachen kann. Weiters besteht die 
Möglichkeit, am Mittwoch ab 14 Uhr und Don-
nerstag ab 17.30 Uhr den Stocksport auszu-
üben oder einmal auszuprobieren.
(Kontakt: Ralf Kuffner 0650/ 6347622, Sportli-
cher Leiter SCO Stocksport)

Termine im Jahr 2023:   
9. Dezember 
Weihnachtsfeier im GH Lauber ab 18.30 Uhr
		
31. Dezember
Altjahresschießen Stockhalle von 14 bis 18 Uhr

Der Vorstand | Bericht

Stöbelturnier
Am 2. September nahmen Thomas Scheichl, 
Klaus Thurnberger, Franz Eder und Florian 
Baumgartner für den MVO am Stöbelturnier 
teil. 

Herzlichen Glückwunsch
Am 4. 9. kam Julia, die Tochter von Sabine (Fa-
gott) und Roland Hummer (Trompete), auf die 
Welt. Wir gratulieren euch recht herzlich, wün-
schen euch alles Liebe und bedanken uns für 
eure Einladung zum Storchaufstellen. 

Mitgliedsbeitragssammlung
Im Herbst fand im Zuge des Kartenvorverkau-
fes auch die Sammlung der Mitgliedsbeiträge 
statt. Ein Dankeschön an alle Offenhausner, 
die uns jährlich unterstützen!

Musikausflug 
Nach längerer Zeit brachen wir am 14. 10. wie-
der zu einem gemeinsamen Musikausflug auf. 
Am Vormittag machten wir mit dem Hausboot 
eine Rundfahrt am Stausee in Klaus,  und am 
Nachmittag ging es weiter zur Landmatura 
nach Schlierbach. Beim Melken, Radlbockfah-
ren, Schnaps und Getreide erkennen, … stell-
ten wir unser landwirtschaftliches Geschick 
unter Beweis und verbrachten einen lustigen 
Tag miteinander. 

Herbstkonzert am 23. 9. 2023
Vor einem fast bis zum letzten Platz gefüll-
ten Sägewerk gaben wir unter der musikali-
schen Leitung von Franz Eder und Robert Ha-
benschuss viele musikalische Highlights zum 
Besten. Christoph Wiesner glänzte mit seinem 
Tubasolo und Eva Wiesner führte charmant 
durch das Programm. Wir freuten uns über 
so viele Zuhörer, die auch nach dem Konzert 
noch ihren Abend bei uns verbrachten. Danke!

Musikverein
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Konzertwertung 
Nur ein Monat nach dem Konzert, am 28.10., 
machten wir uns auf den Weg nach Eferding, 
um dort an der Konzertwertung 2023 teilzu-
nehmen. Unter der Leitung von Robert Haben-
schuss erreichten wir mit sensationellen 93,5 
Punkten eine Goldmedaille. Da dies nun end-
gültig das letzte Konzert unseres ehemaligen 
Kapellmeisters Robert war, möchten wir uns 
hiermit noch einmal bei dir für dein Engage-
ment bedanken!

Geburtstagsständchen
Am 31. 10. durften wir unserem lieben Mu-
sikerkollegen Erwin Feichtengruber ein Ständ-
chen zu seinem 70. Geburtstag spielen und 
wurden von ihm im Anschluss bestens verkös-
tigt. 
Danke, Erwin, dass Du deine Zeit und Energie 
immer wieder für den Musikverein einsetzt, 
und noch einmal alles Gute zum Geburtstag!

Neue Marschbücher 	
Unzählige Arbeitsstunden unter der Leitung 
von Eva Wiesner und Elisabeth Baumgartner 
steckten im Projekt „Neue Marschbücher“, und 
seit der Ausrückung zu Allerheiligen sind die-
se endlich im Einsatz. Danke an alle Beteilig-
ten! 

Jahreshauptversammlung
Nach der Musikergedenkmesse am 12. 11. in 
der Pfarrkirche marschierten wir zum Gasthaus 
Lauber, um dort unsere Generalversammlung 
abzuhalten.

Jugend
Am 22. 10. 2023 war heuer wieder die Leis-
tungsabzeichen-Verleihung des Bezirkes 
Wels. Dieses Mal fand diese im VZ in Gunskir-
chen statt, wodurch wir auch mit unserem Ju-
gendorchester die musikalische Umrahmung 
gestalten durften.
Wir gratulieren unseren Jungmusikern Simon 
Fischlhammer, Felix Pfaffenzeller und Roko 
Ivancevic (nicht im Bild) sehr herzlich zu den 
erbrachten Leistungen und wünschen euch 
weiterhin viel Spaß beim Musizieren.

Foto: Gertrude Paltinger (OÖBV)

Simone Mühlberger | Schriftführerin

Elternverein

Spielzeugflohmarkt

Am 14. Oktober gab es wieder allerlei „Rund 
ums Kind“. Kleidung, Spielsachen oder das 
erste Fahrrad durften freudig an neue Besit-
zer übergeben werden. Junge Verkaufstalente 
erprobten die ersten „harten“ Verhandlungen 
und nahmen nicht nur neue Erfahrungen mit 
nach Hause. Das Helfer-Team hatte mit der 
Verköstigung zum Wohle aller beigetragen.
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Was macht der Elternverein?
Der Elternverein versteht sich als Bindeglied 
zwischen Schülern und deren Eltern – der 
Schule und dessen Lehrpersonal – und der Ge-
meinde. 
Mit dem freiwilligen Jahresbeitrag der Eltern 
unterstützen wir Projekte oder den Ankauf 
von Spielgeräten und Lerninventar. Heuer ist 
es wieder gelungen, einen freiwilligen Eng-
lischkurs für alle Dritt- und Viertklässler zu or-
ganisieren, der für Mitglieder vergünstigt an-
geboten wird. Danke an Christine Martschin, 
dass sie sich bereit erklärt hat, unsere Schüler 
in Englisch zu fördern und ihnen den Spaß an 
der Sprache zu vermitteln. 
Das sind wir!

Und so erreichst Du uns per Mail: 
ev.vsoffenhausen@gmail.com

Der Verein besteht jedoch nicht nur aus dem 
Vorstand, sondern auch aus vielen aktiven 
Mitgliedern, ohne deren wertvolle Hilfe und 

Tatkraft vieles nicht möglich wäre! Alle Eltern 
sind herzlich willkommen, die Volksschulzeit 
aktiv mitzugestalten.

Der Elternverein

Foto: Isabella Kamesberger; foto@isarotfuchs.at
Auf dem Foto: Gabriele Oberauer, Jessica Schierhuber 
(Obfrau), Christina Berger, Jaqueline Honauer, Annemarie 
Stögmüller, Marlene Losbichler, Sylvia Lindlbauer

  

Kindergartenverein

Eltern-Begegnungszone und 
Kinder-Bibliothek

Zufrieden lassen sich Heidi Wimmer und ich 
auf die gemütliche Leseecke fallen. In den 
Sommerferien haben wir im Zusammenspiel 
mit fleißigen Helferlein eine ganze Menge 
geschafft und einen Bereich für die jüngsten 
Leser errichtet. Heidi ahnte zu Beginn noch 
nicht, welche harte Arbeit folgen würde. Doch 
hier blieb es nicht nur bei ihrem Talent der 
Planung, sie hat sich bis zum Schluss hinein-
getigert und tatkräftig mitgewirkt. 
Eine kleine Elternecke steht einladend bereit. 
Hier haben die Eltern die Möglichkeit, kurz 
Platz zu nehmen, um sich untereinander zu 
vernetzen und auszutauschen, oder aber auch 
bei der Eingewöhnung zu warten. Um das 
Wir-Gefühl zu stärken, informieren wir hier 
auch über Projekte und die Vorbereitung von 
Festen und stellen die Möglichkeiten der El-
ternbeteiligung transparenter dar. 
Angrenzend ist die kuschelige Leseecke mit 
der vom Kindergartenteam gut gefüllten und 
digital angelegten Bibliothek. Es war unserer 
Sprachpädagogin Martina ein besonderes An-
liegen, dass es für die Kinder ein offener Ent-
deckungsort von Büchern ist und die Lust am 
Lesen, Vorlesen, Erzählen und Zuhören weckt. 
Vor allem der Affe, Herr Nilsson, ist bei den 
Kindern ein gern gesehener Lesegast. Für die 
Kinder startete bereits die Entdeckungsreise, 

und viele aufregende Abenteuer werden noch 
gemeinsam ERLESEN. Finanziell wurde das 
Projekt durch den Kleinprojekte-Fonds und 
die Einnahmen des Sommerfestes ermöglicht.
Rechtzeitig zum Kindergartenstart im Sep-
tember hat Regina Muggenhuber wieder den 
Stiegenabgang von Dornen befreit und den 
Vorgarten in Schuss gebracht – wir danken dir 
ganz herzlich.
Weil sich immer wieder Freiwillige für einzelne 
Tätigkeiten oder für die laufende, umfangrei-
che Arbeit Zeit nehmen, können wir im Ver-
einskindergarten den Kindern ein überdurch-
schnittliches Bildungsangebot bieten. Danke 
für die Mitarbeit, den Besuch bei unserem 
Sommerfest und die Spenden. Vereinsarbeit 
ist ein MITEINANDER. Danke, dass es bei uns 
in Offenhausen so gut funktioniert.
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Sylvia Lindlbauer

Zwei Neue im Team

Mein Name ist Evelyn Kronsteiner, und ich bin 
seit 1. 9. 2023 als pädagogische Assistentin in 
der Krankenstandsvertretung im Kindergarten 
und in der Krabbelstube angestellt. Ich unter-
stütze das Team mit meinem pädagogischen 
Fachwissen, das ich mir an der Bundesbil-
dungsanstalt für Elementarpädagogik Linz im 
Zuge meiner Ausbildung aneignete. Mit mei-
ner Familie wohne ich in Kematen am Innbach. 
Ich freue mich auf dieses spannende Jahr mit 
den Kindern aus Offenhausen!

Mein Name ist Dominik Kostal. Ich wohne mit 
meiner Familie in Edt bei Lambach und darf 
meinen Zivildienst in der Krabbelstube Offen-
hausen absolvieren. Dabei lerne ich auch die 
Kinder aus dem Kindergarten kennen, und 
wir spielen und lachen viel miteinander. Das 
freut mich an meiner Tätigkeit hier am meis-
ten! Auch andere Arbeiten gehören in mei-

nen Aufgabenbereich wie z.B. Tisch decken, 
Geschirr abwaschen, der tägliche Busdienst 
u.v.m. Ein lernreiches und sicher lustiges Jahr 
liegt vor mir – worauf ich mich sehr freue!

Ein Höhepunkt im Kindergartenjahr: 
das Martinsfest 

In den vier Kindergartengruppen und der Krab-
belstube des Kindergartenvereines Offenhau-
sen hat das neue Arbeitsjahr Anfang Septem-
ber begonnen. Die vierte Kindergartengruppe 
ist nun unbefristet bewilligt. Um den Bedürf-
nissen der Familien zeitgemäß begegnen zu 
können, gibt es als Neuheit für uns eine App, 
die die Kommunikation zwischen Eltern und 
Pädagogin erleichtert. Die Kinderbetreuung 
nimmt in Oberösterreich einen großen und 
wachsenden Stellenwert ein, demgemäß ha-
ben auch wir im Arbeitsjahr 2023/24 die Öff-
nungszeiten ausgedehnt. 
Für die jüngsten Kinder war die Eingewöh-
nungszeit ein großer Schritt im Leben und 
voller Emotionen. Für die Mittleren laufen nun 
auch schon spezielle Angebote wie Musikpä-
dagogik. Die großen Kinder erhalten an den 
Schulanfängernachmittagen gruppenüber-
greifende Förderungen – eine Besonderheit 
in Offenhausen, die auch von den Eltern sehr 
geschätzt wird. Eine wichtige Orientierung für 
die Kinder sind die Feste im Jahreskreis.
Im Kindergartenjahr liegen Geburtstagsfeiern, 
Erntedank und natürlich das Martinsfest hin-
ter uns. Die Kinder haben sich in den voraus-
gegangenen Wochen intensiv vorbereitet auf 
das Fest des Heiligen, der aus Nächstenliebe 
seinen Mantel mit dem Bettler teilt. Bei der 
Feier in der Pfarrkirche wurde das erlebbar. 
Es folgte der von Liedern begleitete Laternen-
umzug, bei dem wir Licht in die dunklen Stra-
ßen brachten. Selbstverständlich gab es auch 
heuer das traditionelle Martinskipferl. Zudem 
wurde ein kleiner Punschstand mit Hilfe der 
Eltern organisiert. Unser besonderer Dank gilt 
Claudia und Roland Mayr. Nicht zuletzt wollen 
wir die liebevollen Mitarbeiterinnen und unse-
ren neuen Zivildiener erwähnen, die durch ihr 
Engagement solche Feste ermöglichen. 

Ulrich Wolfsmayr
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*ANMELDUNG FÜR KINDERGARTEN
& KRABBELSTUBE FÜR 2024-2025*

Wir freuen uns Sie und Ihr Kind zu folgenden 
Terminen begrüßen zu dürfen:

KINDERGARTEN: 
am Montag, 15. Jänner 2024, 
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr.

KRABBELSTUBE: 
am Dienstag,16. Jänner 2024, 
in der Zeit von 15 bis 17 Uhr.

Nähere Informationen erfahren Sie auch auf 
unserer Homepage: www.kindergarten.offen-
hausen.at

Elke Auinger  | Leitung

Volksschule

Sport und Bewegung

„Bewegung und Sport“ ist nicht nur die neue 
Bezeichnung des Unterrichtsfachs „Turnen“ im 
neuen Lehrplan, sondern auch ein wichtiger 
Bestandteil der VS Offenhausen:

•Wir konnten zwar aus organisatorischen 
Gründen die vielverlangte tägliche Turnstun-
de noch nicht umsetzen, jedoch haben wir die 
Stundentafel so geändert, dass alle Klassen 3 
Turnstunden in der Woche haben.

•Zusätzlich können wir wieder für die 1. und 
die 2. Klasse durch eine Kooperation mit dem 
ASKÖ durch das Projekt „Kinder gesund bewe-
gen 2.0“ eine vierte Bewegungseinheit anbie-
ten. Diese wird durch eine externe Trainerin 
am Vormittag durchgeführt.

•Täglich findet die bewegte Pause statt – fast 
immer im Freien. Die Kinder können sich für 
Ballspiele am Hartplatz oder für den Spielplatz 
auf unserer Schulwiese (Garten hinter der 
Schule) entscheiden. Wir bitten in dieser Zeit 
(9.40–10.05 Uhr) um erhöhte Aufmerksamkeit 
der Verkehrsteilnehmer im Bereich der Schule 
– da sind unsere Kinder unterwegs.

•Schwimmunterricht:
Gleich nach der Neueröffnung des umgebau-
ten Hallenbads durften die 3. und die 4. Klas-
se an 2 Terminen ihr Schwimmkönnen verbes-
sern. Die Kinder trainierten unter der Aufsicht 
von ausgebildeten Schwimmlehrern die 
Schwimmstile Brustschwimmen und Rücken-
schwimmen. Im Zuge dieser Schwimmeinhei-
ten wurden auch die nächsten Schwimmprü-
fungen abgenommen. 
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•Teilnahme an Sportbewerben:
Durch die Unterstützung der Raiffeisenbank 
Offenhausen, die die Buskosten übernahm, 
konnte die 3. Klasse am 17. Oktober am Cross-
Country-Lauf der MS Lambach in Stadl-Paura 
teilnehmen. Vielen Dank an die Raiba, an die 
Mittelschule Lambach für die Organisation 
und an unsere ehemalige Schülerin Sophie 
Wimmer, die unsere Kinder als Schülerin der 
MS Lambach so gut betreut hat.

In diesem Schuljahr sind noch einige weitere 
Aktionen geplant, wie z.B. Schnuppertraining 
Karate, Tanzworkshop, Tag des Schulsports, 
Volksschul-Fußballcup in Bad Wimsbach, Fort-
führung des Jonglierworkshops, Schwimmun-
terricht im Freibad Offenhausen, da uns die 
Gesundheit unserer Kinder, aber auch die 
Möglichkeit, verschiedene Sportarten kennen 
zu lernen, große Anliegen sind. 

Jonglierworkshop

Viel Spaß hatten unsere SchülerInnen bei der 
Vorführung von Simon Fischer – aber noch viel 
mehr, als sie selber das Jonglieren mit Bällen, 
Tüchern, Flowerstics, Diabolo, ... usw. auspro-
bieren durften.

Was wird beim Jonglieren gefördert?
„Jonglieren ist mehr als das Herumwerfen von 
Gegenständen. Es hilft dir, dich körperlich 
besser zu fühlen, weil es deinen Blutkreislauf 
anregt. Durch den Fokus auf den Moment 
tauchst du in eine Welt ein, in der du alles 
andere für kurze Zeit vergessen kannst. Da 
Jonglieren überall und jederzeit praktikabel 
ist, beugt es Langeweile vor. Durch einfache 
Jonglier-Spiele kannst du es auch mit Freun-
den oder deiner Familie ausüben. Außerdem 
lernst du auf natürliche Art und Weise mit Feh-
lern umzugehen.“ (Simon Fischer)

Das Jonglieren fördert nicht nur die Aktivie-
rung beider Großhirnhälften und des Klein-
hirns, sondern schult auch die Reflexe, die 
Augen-Hand-Koordination, das periphere Seh-
vermögen, sowie Zeit-, Rhythmus- und Gleich-
gewichtsgefühl.

Mit dem Jonglieren wird gezielt gelernt: vor-
ausschauend zu denken, komplexe Probleme 
zu durchschauen und die Folgen des eigenen 
Handelns abzuschätzen.

Schullaufbahnberatung

Für unsere SchülerInnen und Schüler der vier-
ten Klasse stellt sich im Herbst immer die ent-
scheidende Frage: Wie geht es nach der Volks-
schule weiter?
Wir begleiten unsere Kinder und Familien bei 
dieser schwierigen Entscheidung mit diversen 
Angeboten:

•Beratung durch die Klassenlehrerin: Mit ge-
schultem Blick und Erfahrung versuchen wir 
die Eltern bestmöglich bei der Entscheidungs-
findung zu unterstützen.

•Schullaufbahnberatung im Zuge des Klas-
senforums der 4. Klasse im Oktober durch 
Direktor SR Sven Daubenmerkl, MA von der 
MS Gunskirchen, der immer sehr kompetent 
einen allgemeinen Überblick über das Schul-
wesen in Österreich gibt.

•Schnuppertag an der MS Gunskirchen: Alle 
Kinder der 4. Klasse werden an unsere Spren-
gel-Mittelschule eingeladen. Die MS Gunskir-
chen stellt sich mit verschiedenen Workshops 
vor, an denen die SchülerInnen aktiv mitma-
chen dürfen, lädt die Kinder zu selbstgemach-
ten Pizzas ein und übernimmt auch die Buskos-
ten. Auch interessierte Eltern sind eingeladen, 
mit den Kindern die Schule zu besichtigen.

•Präsentationen verschiedener Schulen: Ver-
treter der MS Lambach 1 und 2 (Sport und Mu-
sik), aber auch des Stifts Sankt Florian besu-
chen die Kinder der 4. Klasse bei uns an der 
Volksschule und stellen in Sport- bzw. Musik-
stunden ihre Schulen vor.
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•Der Elternverein verfasst jedes Jahr für die 
Eltern der 4. Klasse eine Zusammenstellung 
aller Schnuppertage bzw. Tage der offenen 
Tür sämtlicher weiterführenden Schulen in 
der Umgebung (sowohl Mittelschulen als auch 
Gymnasien). Vielen Dank dafür!

Lesepädagogik an der VS Offenhausen

Lesen stellt in unserer Gesellschaft eine der 
wichtigsten Kulturtechniken dar. Ohne die 
Schriftsprache zu verstehen, bleiben in unse-
rer Kultur etliche Türchen geschlossen. Ob es 
das klassische Buch, die Zeitung, Zeitschrift 
oder die Recherche oder die Unterhaltung im 
Internet ist – die Beherrschung der Schrift ist 
unerlässlich.

Grundlage für die spätere Lesekompetenz 
unserer Schülerinnen und Schüler sind die 
Sprachkompetenz und die unterschiedliche 
Lesesozialisation (durch Familie, Umfeld, 
Kindergarten, …). Kommen die Kinder in die 
Schule, starten sie daher von verschiedenen 
Ausgangspunkten. Sie lernen in der Grund-
stufe 1 die Lesetechnik. Anschließend geht es 
darum, diese Lesetechnik zu automatisieren. 
Das heißt, die Kinder müssen sich eine gewis-
se Lesegeläufigkeit (auch Lesegeschwindig-
keit) aneignen, die es ihnen ermöglicht, sich 
auf die Sinnerfassung zu konzentrieren. Erst 
wenn diese Automatisierung des Leseprozes-
ses eingetreten ist und sich die Kinder nicht 
mehr auf das Zusammenlauten konzentrieren 
müssen, ist die Voraussetzung geschaffen, 
sich voll auf den Inhalt zu konzentrieren. 
Lesen ist nicht an das Unterrichtsfach Deutsch 
gebunden, sondern auf diese Grundkompe-
tenz ist in allen Unterrichtsgegenständen und 
über alle Schulstufen hinweg ein besonderer 
Fokus zu legen. 

Damit der Prozess des Lesenlernens gelingt, 
ist es unerlässlich, die Kinder im Unterricht zu 
fördern, in ihrem individuellen Lernprozess zu 
begleiten, Schwierigkeiten wahrzunehmen, zu 
interpretieren und entsprechende motivieren-
de Lernangebote zur Lesemotivation und -ani-
mation anzubieten.

Dabei kommen verschiedene Diagnostik- und 
Fördermaterialien sowohl analog als auch digi-
tal zur Anwendung beziehungsweise wird die 
Lesekompetenz der SchülerInnen durch das 
verpflichtende Salzburger Lesescreening oder 
die Informelle Kompetenzmessung (IKM+) er-
fasst. 
An unserer Schule werden viele Zeit- und Per-
sonalressourcen dafür aufgebracht, Kinder, 
die beim Leselernprozess Probleme haben, 
individuell zu fördern und mit gezieltem Lese-
training zu unterstützen. Durch viele Fortbil-
dungen und Lehrgänge sind die Lehrerinnen 

unserer Schule in diesem Bereich bestens ge-
schult.

Darüber hinaus sind die Pädagoginnen enga-
giert bemüht, die Lesemotivation und -anima-
tion der SchülerInnen durch verschiedene An-
gebote zu wecken, wie zum Beispiel 
•	 sorgsam ausgewählte Lesetexte,
•	 Zusatzlesestoff wie Klassenzeitschriften, 

Jahrbücher, Pausenzeitung und Angebote 
des Buchklubs

•	 Vorlesetage – auch mit externen Personen,
•	 Lesetagebücher und Lesepässe, 
•	 Digitale Lernplattformen wie Antolin,       

Anton, … usw.,
•	 Zugang zur Schulbibliothek mit weit über 

3000 Medien, 
•	 Veranstaltungen von Lesenächten, Auto-

renlesungen, Lesepicknicks, ... usw.,
•	 Besuch von Buchausstellungen, Lese- und 

Geschichtenfestival in Linz, 
•	 •Teilnahme an Lesewettbewerben wie 

Book-Traveller oder Leseolympiade.
•	 Buchvorstellungen, Lesekoffer, Lese-

schachteln, … uvm.

In unserer Zeit ist Lesen so viel mehr als sich an 
Geschichten zu erfreuen – so wichtig das ist. 
Aber es ist vor allem die Voraussetzung dafür, 
die verschiedensten Medien als Informations-
lieferant kompetent nutzen zu können. Letzt-
endlich ist es nicht das Wissen auf Vorrat, das 
wir unseren Schülerinnen und Schülern in der 
heutigen Zeit vermitteln sollten, sondern es 
ist wichtiger für sie, die Kompetenzen zu ler-
nen, die ihnen die Zugänge zum Wissen ver-
schaffen.

Tipp für Eltern, die ihre Kinder bestmöglich 
auf das Leselernen vor Schuleintritt vorberei-
ten oder während des Lesenlernens unterstüt-
zen möchten: Vorlesen, vorlesen, vorlesen!
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Auf unserer Homepage gewähren wir einen 
Einblick in unsere Bildungseinrichtung. Be-
suchen Sie uns auf www.vsoffenhausen.at

Personalsituation

Die angespannte Personalsituation im Bil-
dungssystem war auch heuer an unserer Schu-
le zu Schulbeginn spürbar. Obwohl mehrmals 
vom Schulamt der Diözese Linz über die Bil-
dungsdirektion OÖ ausgeschrieben, hat sich 
niemand auf die Stelle für den/die katholi-
schen Religionslehrer/in an unserer Schule be-
worben. So mussten wir in den ersten Wochen 
ohne Religionsunterricht starten. Die dafür 
zugeteilten 8 Stunden durften aber nicht an-
derweitig verwendet werden, sondern muss-
ten an die Bildungsdirektion zurückgegeben 
werden. Dies hatte auf den Stundenplan aller 
Klassen Auswirkungen, da jede Klasse um 2 
Wochenstunden weniger zugeteilt bekam und 
somit auch früher Unterrichtsschluss hatte. 
Das wiederum brachte auch neue Herausfor-
derungen für viele Eltern betreffend Kinderbe-
treuung, aber auch für das Busunternehmen, 
da nicht alle betroffenen Kinder gleichzeitig 
im Schulbus transportiert werden konnten. 
Buchstäblich in letzter Minute fand sich kurz 
vor dem Stichtag 1. Oktober (danach hätte 
es für das ganze Schuljahr keinen Religions-
unterricht gegeben!) eine gute Lösung. Frau 
Marlene Losbichler (Volksschullehrerin, lebt 
in Offenhausen) erklärte sich bereit, ihren Ka-
renzurlaub vorzeitig zu beenden und 4 Stun-

den Religion an unserer Schule zu unterrich-
ten. Da sie selbst ein Kind in einer Klasse hat, 
übernimmt unsere Lehrerin Lisa Affenzeller 
in dieser Klasse eine Religionsstunde. Somit 
können wir seit Oktober wieder 5 Religions-
stunden anbieten, für 3 Stunden kann heuer 
kein Religionsunterricht angeboten werden. 
Ich bedanke mich sehr bei den beiden Kolle-
ginnen für ihre Bereitschaft, den Unterricht zu 
übernehmen. Ebenso bedanke ich mich bei 
der Pfarre Offenhausen für die konstruktive 
Zusammenarbeit in dieser herausfordernden 
Phase – allen voran bei Pfarrer Franz Wild. 
Danke, dass du immer sehr wohlwollend und 
wertschätzend unserer Schule und vor allem 
den Kindern und auch uns Pädagoginnen ge-
genüberstehst!
Es ist mir aber ein großes Anliegen zu betonen, 
dass wir das Glück haben, trotz angespann-
ter Personalsituation, hervorragende, fach-
lich bestens ausgebildete Pädagoginnen mit 
verschieden Zusatzqualifikationen an unserer 
kleinen Landschule zu haben. Das ist in dieser 
Situation keine Selbstverständlichkeit, jede 
ausgebildete Pädagogin ist begehrt! Darum 
möchte ich mich an dieser Stelle bei meinem 
Team bedanken, das aus den verschiedens-
ten Ecken anreist (Gunskirchen, Grieskirchen, 
Schleißheim, Meggenhofen, Lambach, Regau, 
Schlüsslberg) und mit viel Engagement, Kom-
petenz und Liebe zum Beruf und zu den Kin-
dern beste Arbeit an der Bildungseinrichtung 
von Offenhausen leistet. 

Verfasserin Gudrun Stefan

Zum 9. Mal lautet unsere bewährte Devise: Was 
an Pflanzen zu viel geworden ist, aus Lust am 
Tun vermehrt wurde oder einfach nicht mehr 
gebraucht wird, macht anderen Gartenliebha-
bern Freude! Deshalb wieder unser Aufruf an 
alle Offenhausener Hobbygärtner:
Bitte fleißig eintopfen von A (wie Astern) bis 
Z (wie Zuckerwurzel) und sammeln, wie Gar-
ten-Deko, Werkzeug, Töpfe etc.!
Die Besucher der Offenhausener Pflanzenbörse 
sollen ein reiches Angebot vorfinden, von den 
altbewährten Blumen bis hin zu Raritäten aus 
der Pflanzenwelt. Dazu natürlich Geselligkeit 
und reger Austausch unter Gartenfreunden.
Der Reinerlös kommt unserer Kirchenrenovie-
rung zugute.
Bei Fragen einfach anrufen: 
Eva Bichlmann (0664/73412202) für das Team 
der Offenhausener Pflanzenbörse
   

 Eva Bichlmann | Beitrag

Pflanzenbörse
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Pfarre

Dezember 2023

Di., 5. Dez.: und Mi., 6. Dez.:
Nikolaus-Besuche, jeweils ab 16 Uhr

So. 24. Dez. 
            15 Uhr: 	 Weihnachtliche Andacht
            15.30–16 Uhr: Start Weihnachtsweg
            23 Uhr: 	 Christmette

Alle weiteren Termine sind im 
Veranstaltungskalender notiert. 

Kleindenkmäler der 
Marktgemeinde Offenhausen

Elfriede und Johann Weiss aus Gunskir-
chen haben viele Kleindenkmäler und Kapel-
len in Offenhausen erfasst und das Ergebnis in 
Buchform herausgegeben. Das sehr interessan-
te Fotobuch wurde am  14. und 15. 10. 2023 im 
Pfarrheim präsentiert und zum Preis von € 19,-- 
zum Kauf angeboten. Es ist weiterhin im Pfarr-
büro und auf dem Gemeindeamt erhältlich. Der 
Reinerlös kommt der Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche zugute.    

   J. Wurm

Unsere Sponsoren bei der 
Innenrenovierung 2023 

Count IT, Hagenberg (Wurm Maximilian)
Raiffeisenbank Gunskirchen, Offenhausen
Fa. Tinzl, Diplom-Restauratoren, Salzburg
Fa. Polzinger, Estriche, Offenhausen

Wirtschaftspartner Eymannsberger, Gunskirchen
Bauunternehmen Reinthaler, Offenhausen
SilberHolz, Holzverarbeitung, Tischlerei, Offenhausen
Renöckl Möbelerzeugung, Offenhausen

Elektro Wimmer, Pichl
Sparkasse Lambach, Offenhausen
Fa. Mitterhauser, Stuckhandwerk, Riedau
Fa. Schörkhuber, Gerüstbau, Garsten

Glasfenster Schlierbach
Rammerstorfer, Kirchenbänke, Andrichsfurt
WMT, Kirchenheizung Infrarot, Kematen/Krems
Staskalicht GmbH, Beleuchtung, Leonding
AkustikPro, Tonanlagen,  Linz
Wögerer, Kfz-Werkstatt Offenhausen

Ein großer Dank für € 10.150,--

D 
A 
N 
K 
E

D 
A 
N 
K 
E

21. April 2024
Eine Aktion der Pfarre

SAVE THE 

DATE!
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  Pfarrbücherei

Winterzeit ist Lesezeit! 
Wenn es draußen früher dunkel wird, ist die 
perfekte Zeit, wieder einmal ein gutes Buch 
zu lesen.  Aber woher nehmen und, vor al-
lem: welches? Einen spannenden Thriller, 
einen Roman mit historischem Hintergrund 
oder doch einen witzigen Landkrimi? In der 
Pfarrbücherei bieten wir für jeden Geschmack 
das Richtige, und das für alle Altersklassen – 
beginnend von Bilderbüchern für die Kleins-
ten bis zur Erwachsenenlektüre. 
Einige Beispiele möchten wir präsentieren: 

Herr Löwe trägt heut’ bunt
Herr Löwe ist unzufrieden. Sehr sogar, 
denn neben all den farbenfrohen Tieren des 
Dschungels fühlt er sich gar nicht so beson-
ders. Gelb und Braun sind einfach nicht die 
richtigen Farben für den König der Tiere – 
doch welche Farbe würde ihm stehen? 
Ein bezauberndes Bilderbuch mit vielen Tie-
ren und Farben – ideal ab dem Kindergarten-
alter! 

Eliot und Isabella und das Geheimnis des 
Leuchtturms
Der kleine Rattenjunge Eliot ist stinksauer, 
weil er seine Ferien auf der langweiligen Ost-
seeinsel Ratzekoog verbringen muss. Doch 
wie der Rattenzufall es will, ist auch Isabel-
la in Onkel Knuts Hütte einquartiert. Als es 
dann auch noch im alten Leuchtturm spukt, 
wird es richtig brenzlig ….
Ein Buch mit viel Wortwitz zum Vor- oder Sel-
berlesen im Volksschulalter.

Peter kommt später
Im beschaulichen Glaubenthal wird es 
bitterernst – ein Mörder treibt sein Unwesen. 
Das Beuteschema lautet: je älter, desto 
besser! Kurz vor ihrem 75. Geburtstag ist 
das keine gute Nachricht für die Huberin – da 
krempelt sie gleich selbst die Ärmel hoch und 
beginnt zu ermitteln. 
Der dritte Fall für Hannelore Huber – Span-
nung in Verbindung mit Dorfcharme.

Über Carl reden wir morgen
Fast hat man sich in der Hofmühle damit ab-
gefunden, dass Carl im Krieg gefallen ist, als 
er im Winter 1918 plötzlich vor der Tür steht. 
Selbst sein Zwillingsbruder Eugen hätte ihn 
fast nicht erkannt. Über drei Generationen 
wird das Schicksal der Familie Brugger er-
zählt. Ein Buch über Abschiede, über die Lie-
be, über den Krieg und die unstillbare Sehn-
sucht nach (vergangenem) Glück. 
Natürlich sind in der Pfarrbücherei auch viele 

Bücher zu Vorweihnachtszeit und Weihnach-
ten verfügbar, von Kinderbüchern bis hin zu 
Kochbüchern. 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 	 von 9:00 bis 11:30 Uhr
Samstag 	 von 18:00 bis 19:30 Uhr
Sonntag 	 von 8:45 bis 9:45 Uhr
 	 und von 10:45 bis 11:30 Uhr

Preise: Buch pro Woche € 0,70

Jahresabo Buch: 
€ 20,00 für Einzelpersonen, 
€ 30,00 für die ganze Familie. 

Das Team der Pfarrbücherei freut sich auf 
euren Besuch! 

Das Büchereiteam
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Landjugend

Sommerausflug
Auf einen mal etwas anderen Sommerausflug 
durften sich die Mitglieder der Landjugend 
Offenhausen heuer freuen. Denn es ging 
nicht wie gewohnt an einen Strand oder in die 
Berge, nein, dieses Jahr wurde das Frequency 
Festival zu unserem Sommer-Highlight. 
Doch ein Trip dieser Art funktioniert nur mit 
perfekter Planung, und so liefen die Vorberei-
tungen Ende August auf Hochtouren. Essen 
und Getränke wurden kalkuliert und gekauft, 
Zelte organisiert und Anhänger mit höchster 
Präzision beladen. Am 14. August war es so-
weit. Vollbepackt machten wir uns auf nach 
St. Pölten zum Frequency. 
Während am Tag viel gemeinsam gelacht, 
gekocht und gespielt wurde, gingen wir am 
Abend auf das Festivalgelände und hörten 
uns die verschiedenen MusikerInnen an. Bis 
spät in die Nacht wurde gefeiert, gesungen 
und getanzt. Gemeinsam verbrachten wir 
sechs lustige und tolle Tage auf dem Frequen-
cy. Leider verging die Zeit viel zu schnell, und 
so wurde auch aus diesem Sommerausflug 
ein unvergessliches Erlebnis.
 

Newcomerabend
Doch kaum ist eine Aktivität vorbei, steht 
schon wieder die nächste für die Landjugend 
an. Ende August durften wir die neuen Mit-
glieder im Zuge des Newcomerabends in un-
serer Gruppe herzlich willkommen heißen. Mit 
einer Fotopräsentation gaben wir ihnen einen 
kleinen Einblick in die Aufgaben und Erlebnis-
se der Landjugend und freuen uns schon sehr 
auf ein neues Landjugendjahr mit ihnen. 

„Um 8 in Tracht“
Um auch andere örtliche Vereine zu unterstüt-
zen, besuchten wir das „Um 8 in Tracht“ der 
Feuerwehr Offenhausen. In Dirndl bzw. Leder-
hose verbrachten wir, gut versorgt mit Speis 
und Trank, einen lustigen Abend gemeinsam. 

Erntekrone binden
Neben dem Feiern sind natürlich auch be-
stimmte Bräuche Teil der Landjugendpla-
nung, wie zum Beispiel das Erntedankfest. 
Doch was wäre ein Erntedankfest ohne eine 
feierliche Erntekrone? Dafür trafen wir uns im 
Sommer,  um verschiedene Getreidesorten zu 
schneiden und zu trocknen. Mit vielen helfen-
den Händen wurde später aus den borstigen 
Getreidehalmen eine schöne Krone gebunden, 
der wir mit Blumen den letzten Feinschliff ga-
ben. Unser Meisterwerk durften wir am Ernte-
dankfest beim Einzug stolz präsentieren. 

Bezirksherbsttagung
Das Landjugendjahr nähert sich dem Ende, 
und der Bezirksvorstand lud zur jährlichen 
Bezirksherbsttagung im Zirbenschlössel in 
Sipbachzell ein. Alle Landjugenden aus Wels-
Land kamen zusammen, um das Jahr 2022/23 
gemeinsam zu verabschieden und noch ein-
mal Revue passieren zu lassen. Immer wieder 
spannend ist es auch, Einblicke in die Jahres-
planung von anderen Landjugenden zu be-
kommen.  
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Nationalfeiertag:
Haben wir uns am Vortag bei der Bezirks-
herbsttagung noch verwöhnen lassen, so 
mussten die zusätzlichen Kalorien natürlich 
auch wieder verbrannt werden. Daher zeigten 
wir uns am 26. Oktober einmal von unserer 
sportlichen Seite und nahmen am National-
wandertag der Gemeinde teil. Da so eine Wan-
derung aber ziemlich anstrengend sein kann, 
legten wir bei einigen Landjugendmitgliedern 
eine kleine Pause ein und freuten uns sehr 
über deren Gastfreundschaft. 

Lea Mittendorfer | Die Schriftführerin

Achtung Wildwechsel!
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im 
Straßenverkehr. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt 
die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtie-
ren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit 
genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo 
viele Tiere besonders aktiv und die Sichtver-
hältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen ent-
lang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Mais-
felder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, ge-
wohnten Einstand und sind auf der Suche nach 
neuen Lebensräumen. Dabei überquert das 
Wild jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision 
mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden 
häufig unterschätzt: So beträgt das Aufprallge-
wicht eines Wildschweins mit 80 kg Körperge-
wicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, 
also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin 
auch noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwin-
digkeit ist die häufigste Ursache für Kollisionen 
mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisio-
nen zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten
•	 Tempo reduzieren, vorausschauend und 

stets bremsbereit fahren	
•	 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 

einhalten
•	 Springt Wild auf die Straße:
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betäti-

gen, nicht dauerhupen!)
•	 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 

zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweich-
manöver oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, 
um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. 
Und bitte beachten Sie: Wild quert selten ein-
zeln die Straße; dem ersten Tier folgen meist 
weitere.

WAS tun, WENN es doch passiert:
•	 Warnblinker einschalten
•	 Warnweste anziehen (Selbstschutz!)
•	 Unfallstelle absichern
•	 Evtl. Verletzte versorgen
•	 JEDENFALLS muss ein Wildunfall bei der Po-

lizei gemeldet (Notruf 133) werden! (Auch 
wenn das Wildtier nur „gestreift“ wurde und 
weiterlaufen kann!)

Wer Letzteres verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadenersatz durch die 
etwaige KFZ-Versicherung! Die Polizei kontak-
tiert dann die zuständige Jägerschaft, die sich 
mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem 
Tier macht, um es gegebenenfalls von seinem 
Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes 
Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist 
strafbar!

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der 
Verkehrssicherheit sind optische und akusti-
sche Wildwarngeräte. Die Wildunfälle haben 
sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % re-
duziert. Mittlerweile wurden seit Projektbeginn 
im Jahr 2003 über 630 Straßenkilometer durch 
solche Wildwarngeräte entschärft! Die Gesamt-
kosten belaufen sich jährlich auf rund 110.000 
Euro und werden vom Land Oberösterreich ge-
meinsam mit Versicherungsunternehmen und 
dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die 
einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die 
örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkos-
tenbeteiligung von 15 % der Gesamtsumme, 
wartet und pflegt die Geräte mit großem per-
sönlichem Einsatz.

Jägerschaft
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Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere 
ein:
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind 
auch im Zusammenhang mit dem Wildwechsel 
über Straßen vielfältig. So ist es neben der War-
tung der Wildwarnreflektoren auf den bestehen-
den Strecken auch wichtig, sich für die Lebens-
räume der Wildtiere, deren Lenkung sowie die 
richtige jagdliche Bewirtschaftung einzusetzen.  
Diese Tätigkeiten können nur dann funktionie-
ren, wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren 
Bedürfnisse respektiert“ erläutert Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner. 

Weitere Informationen rund um die Jagd finden 
Sie auf unseren Websites www.ooeljv.at und 
www.fragen-zur-jagd.at oder auch auf YouTube 
unter „OÖ JagdTV“.

Bildtext: Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an.
Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband (Abdruck bei Nennung 
honorarfrei) Rückfragehinweis:  Mag. Christopher Böck
 07224/20083 | 0699/12505895 | ch.boeck@ooeljv.at

Mein Name ist Gudrun Mildner, ich bin Diplo-
mierte Gesundheits– und Krankenschwester 
und seit 10 Jahren in Offenhausen zuhause.
Seit Oktober bin ich freiberuflich tätig und biete 
meine Dienstleistungen stundenweise für Be-
treuung und Pflegegeldbegleitung an! 
Durch meine berufliche Erfahrung in stationä-
ren Langzeiteinrichtungen sowie in der Quali-
tätssicherung im häuslichen Bereich, die ich 
für das Sozialministerium durchführe, weiß ich, 
was es heißt, um Pflegegeld anzusuchen.
Nicht nur die betroffene Person selbst–auch 
pflegende Angehörige kämpfen sich durch den 
Bürokratiedschungel; meist oft mit nicht befrie-
digendem Ergebnis. Denn entweder kommt es 
zu einer Ablehnung des Pflegegeldes, oder die 
betroffene Person wird zu niedrig eingestuft, 
obwohl der Bedarf an Pflege und Betreuung 
hoch ist. Das passiert oft durch mangelnde Vor-
bereitung oder lückenhafte Antragstellung. Da-
her habe ich es zu meiner Berufung gemacht, 
Sie dabei zu unterstützen. 
Je nach Wunsch begleite ich Sie von der ersten 
fachlichen Einschätzung und Pflegebedarfser-
hebung bis hin zum Beisein bei der Begutach-
tung.
Weiters biete ich stundenweise Betreuung an: 
Von Montag bis Freitag unterstütze ich Sie bei 
den Aktivitäten des täglichen Lebens, von der 
Körperpflege bis hin zum gemeinsamen Ein-
kauf. 
Damit eine „guate“ Betreuung leistbar ist, 
braucht es ein angemessenes Pflegegeld! 
Ich würde mich freuen, Sie begleiten zu dürfen, 
und freue mich auf ein unverbindliches Erstge-
spräch bei Ihnen zuhause, oder ab Jänner finden 
Sie mich auch jeden 1. Freitag im Monat von 9 
bis 11 Uhr am Gemeindeamt Offenhausen.

BEITRÄGE AUS OFFENHAUSEN
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GESCHICHTEN AUS OFFENHAUSEN
Club der Feinen Herren (CDFH)

Gibt’s den Club noch? Mit dieser Frage wurde 
ich in letzter Zeit schon manchmal konfron-
tiert. Ja natürlich hat sie eine Berechtigung, da 
wir in den vergangenen Jahren etwas ruhiger 
geworden sind. Die klare Antwort lautet: Ja! Je-
doch unser Vereinsleben ist nicht mehr so agil 
und intensiv. Wen wundert’s, auch wir sind in 
die Jahre gekommen und eben älter gewor-
den. Grund genug, um etwas ruhiger zu agie-
ren. Die meisten unserer Mitglieder sind auch 
schon im wohlverdienten Ruhestand. Trotz-
dem sind wir noch bei den verschiedensten 
Veranstaltungen gerne dabei, denn auf eine 
gute Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde 
wurde stets ein großer Wert gelegt.
Unsere Geburtsstunde war nach einem schö-
nen Wandertag am 26.10.1979 im Gasthaus 
Kinzl, das somit auch immer das Vereinslo-
kal gewesen ist. Der Grund dazu lag auf der 
Hand: Unsere Gründungsmitglieder hatten 
dieselben Freizeitinteressen, dasselbe Stamm-
gasthaus, und wir wollten auch etwas für die 
Öffentlichkeitsarbeit beitragen. Die Aufnah-
meregeln waren sehr einfach und wirksam: 
Jedes Mitglied musste einverstanden sein mit 
der Neuaufnahme, sonst wurde abgelehnt. 
Zurzeit besteht der Club noch aus folgenden 
10 Mitgliedern:
Franz Katzinger, Thomas Kraus, Alfred Wag-
ner, Manfred Wagner, Karl Hofmann, Alois 
Wiesbauer, Rudolf Kraus, Günter Pöttinger 
und noch zwei Gründungsmitgliedern: Altprä-
sident Josef Kinzl jun. und Präsident Herbert 
Binder-Reisinger.
Ein kleiner Rückblick auf unsere Aktivitäten 
seit 1979 (Gründungsjahr). In den vergange-
nen Jahren wurden vom CDFH 13 Maibäume 
aufgestellt, davon ein Großteil in Offenhausen. 

27 Jahre wurde in Offenhausen die Fuß-
ball-Ortsmeisterschaft von uns durchgeführt. 
Auch im ORF Live-Frühschoppen im Sägewerk 
wurden wir vorgestellt. Die Holzdecke in der 
Friedhofshalle durften wir mitgestalten, die 
Fachkräfte dazu waren in unseren Reihen. 
2002 waren wir mit 8 Personen beim Hoch-
wassereinsatz in Mauthausen dabei. Und na-
türlich waren wir bei den Adventmärkten und 
Faschingsumzügen mit viel Engagement da-
bei. 

Mit großer Freude und auch Stolz kann ich 
auch über die sportlichen Erfolge von uns be-
richten. Zweimal Ortsmeister im Fußball konn-
ten wir einfahren; okay, viele Mitglieder waren 
beim SCO Fußball aktiv. Trotzdem ist das nie 
ein Selbstläufer gewesen, sondern immer ein 
harter Kampf. Jeder wollte natürlich den CDFH 
schlagen, und so manchen ist das auch gelun-
gen. 
Wir wurden zweimal Ortsmeister im Eisstock-
schießen, aber der absolute Höhepunkt war im 
Jahr 2006: Da erreichten wir den Titel „Grün-
bachtalmeister“ in Irnharting am Schlossteich. 
Das hat schon einen besonderen Stellenwert 
in der Clubgeschichte. Deshalb möchte ich die 
vier erfolgreichen Schützen von damals erwäh-
nen: es waren Günter Pöttinger, Franz Pöttin-
ger, Rudolf Kraus und Karl Hofmann. Nicht zu 
vergessen, es waren 33 Moaschaften beteiligt. 
Auch am Schießstand in Kapsam konnten wir 
den Vereinsmeister im Kleinkaliber Pistole er-
ringen. Erwähnenswert war auch der Besuch 
am Adventmarkt bei unserem Weißwurst-
standl. Unser Alt-Bürgermeister Hermann Stoi-
ber kam mit dem Alt-Landeshauptmann Dr. Jo-
sef Pühringer auf ein gutes Glas Wein zu uns. 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

  

Dr. Wregg
Offenhausen, Bachstraße 4/11
Telefon: 07247/62 46

Dr. Weixlbaumer
Bachmanning, Kirchenstraße 1/5
Telefon: 07735/70 03

Dr. Bleimschein
Gunskirchen, Kirchengasse 12
Telefon: 07246/74 37 

Dr. Suitner
Gunskirchen, Lambacher Straße 3
Telefon: 07246/86 00

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen, Pichler Straße 1
Telefon: 07246/62 21

Dr. Geihseder
Pichl, Weidenstraße 1 
Telefon: 07247/67 46

Dr. Leikermoser 
Kematen, Innbachtalstraße 39
Telefon: 07247/20 173

ÄRZTEDIENSTE

Öffnungszeiten - Dr. Wregg
Montag	 7:30 – 11:30
Dienstag	 	 16:30 – 18:30
Mittwoch 	 7:30 – 11:30
Donnerstag 	7:30 – 11:30  u.	16:30 – 18:30
Freitag	 7:30 – 11:30

Ich hoffe hiermit unserer Bevölkerung aus Of-
fenhausen einen kleinen Einblick in unser Ver-
einsleben und die Aktivitäten verschafft zu ha-
ben. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
nochmals bei allen Helfern, Gönnern und Spen-

dern der Maibäume und bei ehemaligen Mitglie-
dern sehr herzlich im Namen vom CDFH bedan-
ken. Ich verzichte jedoch hier auf namentliche 
Aufzählungen, dazu bräuchte ich noch zwei 
Seiten! 

Herbert Binder-Reisinger | Präsident vom CDFH
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Altstoffsammelinsel Offenhausen 
Adresse: Offenhausen, Stritzing 7 (Bauhof) 

 
Öffnungszeiten: 

Freitag 13 bis17 Uhr

Mai bis einschließlich Oktober: 
zusätzlich Mittwoch 16 bis 18 Uhr

Wichtige Telefonnummern im Notfall:

1455 Apothekenruf  - 24-Stunden-Auskunftsservice 
in ganz Österreich

1450 Gesundheitsnummer

Rettung			   144
Ärztenotdienst	 141
Polizei			   133
Feuerwehr		  122

HÄND-Sprengel Wels-Land, 
Hausärztlicher Notdienst

Dem Umstieg des HÄND-Sprengel Wels-Land 
schon mit 1. 10. 2023 ins neue HÄND-Modell 
wird zugestimmt.

Für die Wochentags-Bereitschaft von 14–19 
Uhr werden die Sprengel wie folgt aufgeteilt:

•	 Sprengel Ost = Gunskirchen, Pennewang, 
Kematen am Innbach, Meggenhofen, Pichl 
bei Wels, Bachmanning, Aichkirchen, Of-
fenhausen, Weißkirchen, Schleißheim, 
Marchtrenk, Holzhausen, Sattledt, Sip-
bachzell

•	 Sprengel West = Lambach, Stadl-Paura, 
Edt bei Lambach, Neukirchen bei Lam-
bach, Steinerkirchen an der Traun, Fischl-
ham, Steinhaus bei Wels, Eberstalzell, Bad 
Wimsbach-Neydharting

Für Totenbeschau und §8-Untersuchungen 
sind bis 31. 12. 2023: 
Werktags 14–19 Uhr

diensthabende Ordination:
Sa/So/FT der/die diensthabende Visiten-Arzt/
Ärztin zuständig; von 23–7 Uhr der/die Arzt/
Ärztin mit dem Dienst 19–23 Uhr.

Ärztekammer für OÖ / E-Health & Vertragsarztstellen
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Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige 
Drehscheibe für Dienstleistungen aus den Be-
reichen Gesundheit und Soziales. 
Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 

(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Familienhilfe, ...
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflege-

geld, Pension)
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige 

(Entlastungsmöglichkeiten)
•	 Mobile Dienste
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche
•	 Mobile Hospiz- und Palliativecare
•	 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von 

Kurzzeitpflege

Nähere Informationen in der Sozialberatungs-
stelle Lambach

Neue Öffnungszeiten ab 1. 1. 2024:                                     
                                 
Montag:	 08:00 – 12:00 h      
Dienstag:	 08:00 – 12:00 h    			 
	 14:00 – 16:00 h                              
Mittwoch	 08:00 – 12:00 h
Donnerstag:	  08:00 – 12:00 h
Freitag:		  geschlossen!

Mobil:    0664/19811 02
sbs-lambach.post@shvwl.at

Gute Beratung braucht Zeit, wir ersuchen um 
telefonische Terminvereinbarung.  

Sammeln Sie auch gern: Tand, scheinbar 
Unnützes … ?
Wenn´s auch nur unnütze Dinge sind, die 
zwar in die Mülltonne gehören und eigentlich 
wertlos sind:
nämlich Kronenkorken oder Plastikfla-
schen-Schraubverschlüsse für Flaschen in 
½-Liter-, 1-Liter- oder 1 ½-Liter-Größen?
Aber auch, wenn Sie das bisher nicht gemacht 
haben – tun Sie es jetzt! Wenn Sie eine gewis-
se Menge gesammelt haben – am besten in 
einem Plastiksackerl oder in einer Papiertüte, 
bringen Sie diese bei Gelegenheit bitte zur Fa-
milie Hofpointner in Siedlung 4.

Diese sorgt im Gegenzug dafür, dass wieder 
ein Behinderter einen Rollstuhl erhält – der 
sich diesen sonst nicht leisten könnte.

SOZIALBERATUNGSSTELLE   
LAMBACH   

Bezirksalten- und Pflegeheim
Lenaustraße 2, 4650 Lambach

Julia Rumpl

ALLGEMEINES

JUBILARE 4. Quartal 2023

Wir wünschen allen Jubilaren, 
welche im Berichtszeitraum 

ihren Geburtstag feiern bzw. feierten, 
alles erdenklich Gute!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Datum Veranstaltung Veranstalter

23. + 24.12. Punschstand (auch nach der Mette) Feuerwehrjugend

24.12. Weihnachtsweg/Kindermette, 15:30 Uhr Pfarre

24.12. Christmette, 23 Uhr Pfarre

24.12. Friedenslicht Verteilung Feuerwehrjugend

2024
06.01. Sternsingen Pfarre

27.01. Faschingsgschnas SCO

03.02. Erste-Hilfe-Kurs, 8-stündig FF-Haus Offenhausen

04.02. Familiensegnung Pfarre

10.02. Faschingsumzug inkl. Faschingsparty im Sägewerk
Gemeinde, Vereine und 
FF Offenhausen

23.02. Vollversammlung, 19 Uhr im Gasthaus Lauber FF Offenhausen
02.03. Vollversammlung, 19 Uhr im Feuerwehrhaus FF Großkrottendorf

10.03.
Liebstattsonntag und Erstkommunion-
Vorstellgottesdienst, Pfarrcafé

Pfarre

16.03. Frühjahrskonzert Musikverein
24.03. Palmsonntag, Segnung der Palmbuschen Pfarre

30.03. Osternacht, 20:15 Uhr Pfarre

31.03. Ostersonntag, 9:45 Uhr Pfarre

31.03. Hallenfest Ostersonntag Landjugend

21.04. Pflanzenbörse 2024 Pfarre
30.04.+01.05. Maiblasen Musikverein
01.05. Offenhausen radelt mit - Familienfest SP Offenhausen/Zaunbauer

07.05. Kirtag am Marktplatz in Offenhausen Gemeinde

09.05. Erstkommunion, Festzug mit Musikkapelle Pfarre

09.05. Mostkost im Sägewerk
Ortsbauernschaft und 
Landjugend

09.-12.05. Pilgern KBW

18.05.-20.05.
SCO 60-Jahr-Feier, Pfingstfest, 
Frühschoppen mit Entenrallye

SCO

30.05. Fronleichnam-Fest mit Prozession Pfarre
07.06. Lange Nacht der Kirchen Pfarre

16.06.
Kindergartenfest: Sommerfest des Kindergartenvereins
im Garten (bei Schlechtwetter im Sägewerk)

Kindergartenverein

Petersfeuer der ÖVP ÖVP Offenhausen
Ferienspiele 2024 Vereine und Gemeinde
Badfest im Freibad Freibadbuffet

22.06. Firmung Pfarre
Ortsmeisterschaft im Stöbelwerfen Seniorenring 

19.07. Sommerkino KBW
28.07.-03.08. Romreise der Ministranten Pfarre

Beachvolleyball-Turnier TVO Beachvolleyball
03.-10.08. Jungscharlager 2024 in der Steiermark Jungschar und Pfarre
30.08. Kesselwurstparty im Sägewerk Pensionistenverband
07.09. "Um 8 in Tracht" FF Offenhausen

21.09. Herbstkonzert, 20 Uhr im Sägewerk Musikverein Offenhausen

27.+28.09. Feuerlöscher-Überprüfung im FF-Haus Offenhausen FF Offenhausen

29.09. Erntedankfest im Sägewerk Pfarre

04.10.-05.10. Weinkost im Sägewerk ÖAAB

12.10. Kinderartikelflohmarkt Elternverein



Alle Veranstaltungen mit Vorbehalt, Information auf 
der Homepage, per Aushang, auf GEM2Go und auf Facebook!

Datum Veranstaltung Veranstalter

19.10. Rescue im Sägewerk FF Großkrottendorf
26.10. Gemeindewandertag Gemeinde
01.11. Allerheiligengottesdienst, 9:45 Uhr Pfarre

01.11.
Allerheiligenandacht, 14 Uhr, Pfarrkirche; 
anschl. Gräbersegnung

Pfarre

08.11. Jahreshauptversammlung Landjugend im Gasthaus Lauber Landjugend
08.-10.11. Kleinkaliber-Schießen in Kapsam SCO, Zweigverein Schießen
10.11. Musikergedenkmesse Musik
16.11. Herbstkonzert, 20 Uhr im Sägewerk Musik
18.+19.+21.11. Adventkranz binden und schmücken, ab 8 Uhr Pfarre
24.11. Adventmarkt Gemeinde

30.11. Adventkranzsegnung Pfarre

30.11. Buchausstellung, 16 bis 20 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei
Seniorentag, Samstag vor 1. Adventsonntag oder 
Adventsonntag, 11 Uhr

Gemeinde

01.12. Adventkonzert in der Pfarrkirche, 17 Uhr Singkreis

01.12. Bratwürstl-Sonntag im Feuerwehrhaus Offenhausen FF Offenhausen

01.12. Buchausstellung, 9 bis 13 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei

05.+06.12. Nikolausbesuche bei Familien, ab 16 Uhr Pfarre

13.12. Krippenspiel von Hans Reinthaler, Jubiläumsjahr KulturHeimat Offenhausen

14.12. Krippenspiel von Hans Reinthaler, Jubiläumsjahr KulturHeimat Offenhausen

15.12. Krippenspiel von Hans Reinthaler, Jubiläumsjahr KulturHeimat Offenhausen

23. + 24.12. Punschstand (auch nach der Mette) Feuerwehrjugend

24.12. Weihnachtsweg, 15:30 Uhr Pfarre

24.12. Heiliger Abend, Christmette, 23 Uhr Pfarre

24.12. Friedenslicht Feuerwehrjugend

25.12. Christtag, 9:45 Uhr Pfarre

26.12. Stefanitag, 9:45 Uhr Pfarre

31.12. Altjahresandacht, 15 Uhr Pfarre

Änderungen vorbehalten!

Anmeldung bis spät. 8. 1. 2024 
am Gemeindeamt möglich.

 
10|2|2024
ab 14 Uhr

F A S C H I N G S -

U M Z U G

OFFENHAUSEN

anschließend Faschingsparty 

der FFO im SÄGEWERK       

Marktgemeinde 
Offenhausen


